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Stiftung BWO, Langnau

BILANZ (in CHF) 31.12.2022 01.01.2022

AKTIVEN

Umlaufvermögen
Flüssige Mittel 2’891’379.14          2’609’546.04          
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 969’047.74             836’404.51             
Sonstige kurzfristige Forderungen 1’567’423.51          2’115’648.36          
Aktive Rechnungsabgrenzungen 41’885.75               27’896.85               
Total Umlaufvermögen 5’469’736.14          5’589’495.76          

Anlagevermögen
Finanzanlagen 540’133.55             540’133.55             
Sachanlagen 3’871’457.99          3’712’647.72          
Total Anlagevermögen 4’411’591.54          4’252’781.27          

AKTIVEN 9’881’327.68          9’842’277.03          

PASSIVEN

Kurzfristige Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 1’121’193.28          825’449.12             
Kurzfristige verzinsliche Finanzverbindlichkeiten 500’000.00             1’560’000.00          
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 562’305.93             356’770.67             
Passive Rechnungsabgrenzungen 141’884.25             150’671.50             
Total Kurzfristige Verbindlichkeiten 2’325’383.46          2’892’891.29          

Langfristige Verbindlichkeiten
Rückstellungen 131’849.00             131’849.00             
Total Langfristige Verbindlichkeiten 131’849.00             131’849.00             

Fondskapital
Schwankungsfonds Finanzierer 2’726’537.41          2’920’930.16          
Zweckgebundene Fonds 1’278’135.39          677’339.38             
Total Fondskapital 4’004’672.80          3’598’269.54          

Organisationskapital
Grundkapital 839’061.60             839’061.60             
Freies Kapital 2’580’360.82          2’380’205.60          
Total Organisationskapital 3’419’422.42          3’219’267.20          

PASSIVEN 9’881’327.68          9’842’277.03          
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Stiftung BWO, Langnau

BETRIEBSRECHNUNG (in CHF) 2022

Betriebsertrag
Erhaltene Zuwendungen (zweckgebunden) 291’923.85           
Beiträge der öffentlichen Hand 10’430’895.54      
Erlöse aus Lieferungen und Leistungen 8’112’490.94        
Sonstige betriebliche Erträge 261’966.45           
Total Betriebsertrag 19’097’276.78      

Betriebsaufwand
Personalaufwand 12’530’278.99      
Materialaufwand Werkstatt 1’908’084.22        
Aufwand Essen und Wohnen 878’952.42           
Raumaufwand 689’797.85           
Unterhalt, Reparaturen, Energie 1’157’860.37        
Aufwand Schulung, Ausbildung, Freizeit 53’696.57              
Büro- und Verwaltungsaufwand 485’619.20           
Aufwand Schülertransporte 528’304.00           
Sonstiger Sachaufwand 167’561.55           
Abschreibungen 286’114.80           
Total Betriebsaufwand 18’686’269.97      

BETRIEBSERGEBNIS 411’006.81           

Finanzergebnis -29’174.56            

ORDENTLICHES ERGEBNIS 381’832.25           

Ausserordentliches Ergebnis
Ausserordentlicher Aufwand -26’936.15            
Ausserordentlicher Ertrag 251’662.38           
Total Ausserordentliches Ergebnis 224’726.23           

ERGEBNIS VOR VERÄNDERUNG FONDSKAPITAL 606’558.48           

Veränderung des Fondskapitals 406’403.26           

ERGEBNIS VOR VERÄNDERUNG ORGANISATIONSKAPITAL 200’155.22           

Veränderung Betriebsreserven BWO 222’268.30           
Veränderung Betriebsreserven IV-Lernende -22’113.08            
Total Veränderung Organisationskapital 200’155.22           

JAHRESERGEBNIS 0.00
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Stiftung BWO, Langnau

GELDFLUSSRECHNUNG (in CHF) 2022

GELDFLUSS AUS BETRIEBSTÄTIGKEIT
Jahresergebnis vor Veränderung des Organisationskapitals 200’155             
Veränderung des Fondskapitals 406’403             

Abschreibungen 286’115             
Gewinn aus Verkauf Anlagevermögen (fondsunwirksam) -245’020           
Veränderung Forderungen aus Lieferungen und Leistungen -132’643           
Veränderung sonstige kurzfristige Forderungen 548’225             
Veränderung Aktive Rechnungsabgrenzung -13’989              
Veränderung Verbindlichkeiten aus Lieferungen u. Leistungen 295’744             
Veränderung sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 205’535             
Veränderung Passive Rechnungsabgrenzung -8’787                
Geldfluss aus Betriebstätigkeit 1’541’738         

GELDFLUSS AUS INVESTITIONSTÄTIGKEIT
Investitionen Sachanlagen -829’905           
Devestitionen Sachanlagen 220’000             
Geldfluss aus Investitionstätigkeit -609’905           

GELDFLUSS AUS FINANZIERUNGSTÄTIGKEIT
Rückzahlung Finanzverbindlichkeiten -650’000           
Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit -650’000           

Veränderung der flüssigen Mittel 281’833             

NACHWEIS DES GELDFLUSSES
Saldo der Flüssigen Mittel Anfang Jahr 2’609’546         
Saldo der Flüssigen Mittel Ende Jahr 2’891’379         
Veränderung der Flüssigen Mittel 281’833             
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Stiftung BWO, Langnau

RECHNUNG ÜBER DIE VERÄNDERUNG DES KAPITALS (in TCHF)

2022

Zweckgebundene Fonds
Fonds Spenden 451       9          -24           -15      -      436          

   Fonds Spenden Neubau HPS 3            283      -65           218     -      221          
Fonds Projekte GSI 224       -311         -311   709     622          

Schwankungsfonds Finanzierer
GSI Bereich Wohnen 1’634    5’295    2’650   -8’281     -336   -385   913          
GSI Bereich Werkstatt 1’109    928       5’586   -6’307     207     -13      1’304      
BKD Betriebskosten HPS 178       1’111    44        -1’058     97       275          
BKD Immoblien HPS -        351       85        -268         168     168          
BKD Moblien HPS -        73         -5             67       67            

TOTAL FONDSKAPITAL 3’598    7’757    8’657   -16’318   96       311     4’005      

Grundkapital 
Stiftungskapital 839       -       -           -      839          

Freies Kapital -      
Betriebsreserven BWO 1’573    222      -           222     1’796      
Betriebsreserven IV-Lernende 232       232       7          -261         -22      209          
Neubewertungsreserven 575       -       -           -      575          

-      
TOTAL ORGANISATIONSKAPITAL 3’219    232       230      -261         200     -      3’419      

*) Bewilligte Projekte GSI aus Schwankungsfonds
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Stiftung BWO, Langnau

ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG 2022 (in CHF)

GRUNDLAGEN DER RECHNUNGSLEGUNG

Grundlagen

Nahestehende Organisationen / Personen / Institutionen

Geldflussrechnung

BEWERTUNGSGRUNDSÄTZE UND ERLÄUTERUNGEN

Die Buchhaltung wird in Schweizer Franken geführt.

ERLÄUTERUNGEN ZU BILANZ UND ERFOLGSRECHNUNG

1. Flüssige Mittel
Diese Position umfasst die Kassenbestände und Bankguthaben, bewertet zum Nominalwert.

2. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Diese Position umfasst die Rechnungsstellung gegenüber Klienten, Versorgern und Kunden. Sie sind zum Nominalwert bewertet.

Die Jahresrechnung 2022 der Stiftung BWO wird erstmals nach den Fachempfehlungen zur Rechnungslegung nach Swiss
GAAP FER 21 dargestellt und entspricht den Bestimmungen des schweizerischen Gesetzes und der Statuten. Die
Vorjahresbilanz ist bereits FER-konform hinsichtlich Bewertung und Darstellung angepasst worden. Es wird ein den
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage (true and fair view) vermittelt.

Die Stiftung BWO übt bei keinen anderen Organisationen einen beherrschenden Einfluss aus und wird auch von keiner
anderen Organisation beherrscht. Transaktionen unter Nahestehenden halten dem Drittvergleich stand bzw. haben nicht
stattgefunden.

Der Fonds Flüssige Mittel bildet die Grundlage für den Ausweis der Geldflussrechnung. Der Geldfluss aus Betriebstätigkeit
wird mittels der indirekten Methode ermittelt.

Sofern bei den Erläuterungen nicht anderes erwähnt wird, erfolgt die Bewertung der Bilanzpositionen zu 
Anschaffungswerten bzw. nach dem Herstellkostenprinzip abzüglich notwendiger Wertberichtigungen am Bilanzstichtag.

Die Rechnungslegung der Stiftung BWO erfolgte in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER, insbesondere mit FER 21 
(Rechnungslegung für gemeinnützige, soziale Non-Profit-Organisationen), dem schweizerischen Obligationenrecht (inkl. 
Art. 957 ff OR), den Bestimmungen der Stiftungsurkunde, sowie den Richtlinien zur Finanzierung der Gesundheits-, Sozial- 
und Integrationsdirektion des Kantons Bern.
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Stiftung BWO, Langnau

3. Sonstige kurzfristige Forderungen

31.12.2022

Guthaben 4. Quartal Bereich Werkstatt 225’953.00       
Guthaben 4. Quartal Bereich Wohnen und Ateliers 1’053’592.00    
Guthaben 2022 Bereich HPS 134’811.71
Guthaben 2022 Einrichtungsbeiträge Bereich Werkstatt 152’856.60
Diverse Forderungen 210.20

Total 1’567’423.51

4. Aktive Rechnungsabgrenzungen

5. Finanzanlagen

6. Mobile Sachanlagen
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Nettobuchwerte 1.1.2022 95’027.35 15’715.97 11’251.00 121’994.32 
Anschaffungswerte
Stand 01.01.     2’524’613.95          176’022.82        627’919.32     3’328’556.09 
Zugänge        232’754.35            22’906.51        124’632.86        380’293.72 
Abgänge                         -                             -                           -                           -   
Stand 31.12.     2’757’368.30          198’929.33        752’552.18     3’708’849.81 

Kumulierte Abschreibungen
Stand 01.01.     2’429’586.60          160’306.85        616’668.32     3’206’561.77 
Planmässige Abschreibungen           59’325.95            19’104.90          22’645.15        101’076.00 
Abgänge                         -                             -                           -                           -   
Stand 31.12.     2’488’912.55          179’411.75        639’313.47     3’307’637.77 
Nettobuchwerte 31.12.2022        268’455.75            19’517.58        113’238.71        401’212.04 

Diese Position umfasst im Wesentlichen das mutmassliche Restguhaben an Betriebsbeiträgen  und diverse Forderungen 
gegenüber Dritten. Sie sind zum Nominalwert bewertet.

Diese Position umfasst die Abgrenzung vorausbezahlter Aufwendungen.

Die Bewertung der mobilen Sachanlagen erfolgt zum Anschaffungswert abzüglich betriebswirtschafltich notwendiger 
Abschreibungen gemäss den Richtlinien der IVSE. Die Mobilien und die Fahrzeuge werden über
5 Jahre, die Informatik über 3 Jahre linear abgeschrieben. 

Diese Position umfasst die Arbeitgeberbeitragsreserven. 
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Stiftung BWO, Langnau

7. Immobile Sachanlagen
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Nettobuchwerte 1.1.2022        624’000.00      1’999’783.25        581’890.00      338’480.15          46’500.00     3’590’653.40 
Anschaffungswerte
Stand 01.01.        624’000.00       4’626’497.30        581’890.00      338’480.15           46’500.00     6’217’367.45 
Zugänge        449’611.50                           -                           -                         -          449’611.50 
Abgänge                         -                             -                           -       -338’480.15         -46’500.00       -384’980.15 
Rückzahlung/Reklassifikation                         -                             -                           -                         -                           -                           -   
Stand 31.12.     1’073’611.50      4’626’497.30        581’890.00                       -                           -       6’281’998.80 

Kumulierte Abschreibungen
Stand 01.01.                         -         2’626’714.05                         -                         -                           -       2’626’714.05 
Planmässige Abschreibungen                         -            185’038.80                         -                         -                           -          185’038.80 
Abgänge                         -                             -                           -                         -                           -                           -   
Reklassifikation                         -                             -                           -                         -                           -                           -   
Stand 31.12.                         -        2’811’752.85                         -                         -                           -       2’811’752.85 
Nettobuchwerte 31.12.2022*     1’073’611.50      1’814’744.45        581’890.00                       -                           -       3’470’245.95 

* Nettobuchwerte 31.12.2022 betriebliche Liegenschaften:
Die Angaben im Anlagespiegel zu den betrieblichen Liegenschaften sind exkl. Baubeiträge des Kantons Bern. 

8. Verbindlichkeiten

9. Rückstellungen
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Buchwerte
Stand 01.01.           50’000.00            81’849.00        131’849.00 
Bildung                         -                             -                           -   
Verwendung                         -                             -                           -   
Auflösung                         -                             -                           -   
Stand 31.12.          50’000.00            81’849.00        131’849.00 

Die Bewertung der Liegenschaften erfolgt zum Anschaffungswert abzüglich erhaltener Subventionen. Die Abschreibungen 
erfolgen linear über 25 Jahre vom Netto-Anschaffungswert. Die Grundstücke und Sachanlagen im Bau werden nicht 
abgeschrieben. 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie die übrigen kurzfristigen Verbindlichkeiten werden zu 
Nominalwerten ausgewiesen. 

Rückstellungen werden für bestehende oder wirtschaftlich verursachte Verpflichtungen gebildet. Die Höhe basiert auf der 
Einschätzung der zu erwartenden zukünftigen Aufwendungen. Die bestehenden Rückstellungen sind für die Rückzahlung 
der Restwerte per 1.1.2024 sowie für juristische Abklärungen für den Heimfall der Liegenschaft Kreuzstrasse (Heimfall per 
1.10.2025).
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Stiftung BWO, Langnau

10. Fondskapital

11. Neubewertungsreserven 

12. Ausserordentliches Ergebnis

Erläuterungen zu ausserordentlichen, einmaligen oder periodenfremden Positionen der Betriebsrechnung

31.12.2022

Buchgewinn Verkauf der nichtbetrieblichen Liegenschaft 245’020
Buchgewinn Verkauf Fahrzeug 6’643
Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Ertrag 251’662

Aufwand im Zusammenhang mit dem Verkauf der nichtbetrieblichen Liegenschaft -26’936 
Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Aufwand -26’936 

WEITERE ANGABEN

Administrativer und Fundraising Aufwand

Personalaufwand 769’942
Unterhalt und Reparaturen 17’316
Übriger Sachaufwand 300’320
Total Administrativaufwand 1’087’578

Fundraisingaufwand inkl. allgemeiner Werbeaufwand 24’017
Total Fundraisingaufwand inkl. allgemeiner Werbeaufwand 24’017

Unentgeltliche Zuwendungen

Alle weiteren Angaben zum Anhang gemäss Swiss GAAP FER, welche nicht direkt aus der Jahresrechnung und den
Erläuterungen hervorgehen, werden nachfolgend ergänzt.

Der administrative Aufwand wurde anhand der Kostenrechnung berechnet.

Im Geschäftsjahr 2022 hat die Stiftung keine wesentlichen unentgeltlichen Zuwendungen erhalten.

Für alle die im Fondskapital enthaltenen Fonds bestehen Reglemente. Fondsveränderungen werden in Betriebsrechnung 
brutto gezeigt. Sie werden deshalb sowohl unter den entsprechenden Ertrags- bzw. Aufwandsarten als auch als 
Fondszugänge bzw. -verwendungen gebucht. Nachweis gemäss separater Aufstellung "Rechnung über die Veränderung des 
Kapitals".

Im Zusammenhang mit der Erstanwendung von Swiss GAAP FER wurden via Neubewertungsreserven das Delkredere 
(15'000) angespasst und die Stillen Reserven bei den Passiven Rechnungsabgrenzungen aufgelöst (20'000). Die 
Arbeitgeberbeitragsreserven (540'133.55) wurden ebenfalls aktiviert.
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Entschädigungen an Mitglieder der leitenden Organe 

Sitzungsgelder, Pauschalen 35’024

Entschädigungen an Mitglieder der Geschäftsleitung
Die Geschäftsführung besteht aus einer Person, deshalb wird die Höhe der Entschädigung nicht ausgewiesen.

Verpfändete Aktiven zur Sicherung eigener Verpflichtungen

Immobilien (Buchwert) 937’640

2022

Anzahl Mitarbeitende 193                     
Anzahl Vollzeitstellen 128                     

Restbetrag der Verbindlichkeiten aus kaufvertragsähnlichen Verpflichtungen, sofern diese nicht innert
12 Monaten ab Bilanzstichtag auslaufen oder gekündigt werden können.

Mietverträge 10’156’257       

Baurechtsvertrag 29’544               
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ORGANISATION

Rechtsform und Zweck

Rechtsgrundlagen
Statuten: 30.04.2013
Geschäftsreglement: 02.12.2016
Spendenreglement: 07.12.2010

Organisation

Stiftungsrat und Geschäftsleitung (Stand 31. Dezember 2022)
Cornelia Schwarzenbach, Laubeggstrasse 36B, 3006 Bern *) Präsidentin
Christine Schär von Steiger, Eigerweg 5, 3400 Burgdorf *) Vize-Präsidentin
Johann Sommer, Ilfisschachen 29A, 3550 Langnau i.E. *) Mitglied
Robert Naville, Binzigerstrasse 104, 8707 Uetikon am See ZH Mitglied
Beat Luginbühl, Mottastrasse 39, 3005 Bern Mitglied
Rea Nejedly, Stockhornweg 7, 3076 Worb Mitglied
Thomas Weber, Kirchbergstrasse 46, 3008 Bern Mitglied

Kathrin Wanner, Bern *) Geschäftsführerin

*)   zeichnungsberechtigt kollektiv zu zweien

Revisionsstelle
Gfeller + Partner AG, Langenthal RAB Zulassung 500'319

Leistungsbericht

 Informationen zu unseren Leistungen, aktuelle Ereignissen und Veranstaltungen erfahren Sie auf 
 www.bwo-langnau.ch.  

Die Stiftung BWO ist eine nach Art. 80 ff ZGB errichtete, operativ tätige Stiftung mit Sitz 
in Langnau im Emmental, Asylstrasse 37. Sie ist im Handelsregister eingetragen unter Nr. 
CHE-105.994.898. Sie verfolgt einen gemeinnützigen Zweck und ist steuerbefreit.

Die Stiftung bezweckt die Wahrung der Interessen von Menschen mit 
Beeinträchtigungen, insbesondere der Menschen mit einer geistigen Behinderung, und 
die Förderung aller Massnahmen für ihre Eingliederung in die Gesellschaft.
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